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Ich komme mit

Dr. med. Mahtab Bazargan
Tagesklinik Altonaer Strasse
Altonaer Strasse 59 - 61
20357 Hamburg

Vivian Bufe
Procon Ges. für Kontinenzversorgung und 
Rehabilitation  
Bramfelder Chaussee 41
22177 Hamburg

Franziska Liesner
STABILE MITTE
Praxis für Physiotherapie, Pilates und 
Naturheilkunde
Goernestraße 30
20249 Hamburg

Rebecca Reinke
Coloplast GmbH
Kühnstr. 75
22045 Hamburg

Dr. med. Gabriela Popovich
Dr. med. Philipp Holch

Enddarmzentrum Eppendorf



Vorwort Programm Anmeldung
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Kaum ein Thema des klinischen Alltags ist so belas-
tend wie die Stuhlinkontinenz. Die Schamschwelle 
ist hoch, es ist eine Überwindung für unsere Pati-
enten, sich diesbezüglich an uns zu wenden. Der 
Zeitaufwand der Untersuchung und Beratung ist 
hoch und das Ergebnis der Konsultation manchmal 
für beide Seiten nicht abschließend zufriedenstel-
lend. Woran liegt das?

Wir wollen in unserer Abendveranstaltung Ihnen 
einen Überblick geben, woran wir im Rahmen der 
Diagnostik denken sollten, wir diskutieren zusam-
men die physiologischen und auch (!) iatrogenen 
Ursachen und wollen Ihnen einen Überblick geben 
über die konservativen und invasiveren Möglich-
keiten.

Auch Hilfsmittel wie Irrigationstechniken, Analtam-
pons, physiologische Verfahren wie Beckenboden-
training und Biofeedback wollen wir Ihnen gerne 
kurz vorstellen, darüberhinaus z. B. die Notwendig-
keit einer Anlage eines Anus praeters diskutieren, 
das Wirkprinzip der sakralen Neuromodulation 
darstellen. Wir erhoffen uns, mit diesem Überblick 
Ihnen in Ihrem klinischen Alltag etwas unter die 
Arme greifen zu können und freuen uns auf eine 
anregende Diskussion in diesem oft multikausalen, 
vielfältigen Themenkomplex.

In einer „dritten Halbzeit“ bei kleinem Essen und 
Getränk soll der Abend ausklingen. 

Wir würden uns freuen, Sie wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen, für das Team des Enddar-
mzentrums Eppendorf, Ihr

Dr. med. Philipp Holch

Sphinkterschädigungen: physiologische, 
geburtstraumatische und proktologische 
Ursachen.

Es ist nicht das Abschlussorgan: Reizdarm und 
chronisch-entzündliche Darmerkrankungen

Beckenbodenphysiotherapie: Funktionsweise, 
Aufwand und zu erwartender Effekt

Biofeedback und Elektrostimulation: 
Wirkprinzip, Aufwand und Ergebnisse

Sakrale Neuromodulation: Darstellung der 
Technik, Patientenauswahl und 
Erfolgsaussichten

Operative Rekonstruktionen des Sphinkters: 
Möglichkeiten, Implantate, klinische 
Bedeutung

Überblick in die transanale Irrigation

Tricks und Zusammenfassung des Themas

Diese Veranstaltung wird gesponsort durch:

Falk-Foundation 1500 €
Dr. Kade 500 €
Abbvie 750 €
Qufora 600 €
Ethicon Endosurgery 500 €
Coloplast 500 €
Recordati 400 €
BBraun 400 €
Medtronic  300 €
Procon 250 € 

Ärztliche 
Fortbildungsveranstaltung
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Ärztliche Leitung:
Dr. med. Philipp Holch
Enddarmzentrum Eppendorf
Robert Koch-Str. 36
20249 Hamburg
Tel:  040 4686 398 0
Fax:  040 4686 398 15
Email: info@edze.de
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